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Aufgabe 1 (8+7+5 Punkte)

a) IndependentSet ist das folgende Entscheidungsproblem:

Eingabe: Ein Graph G = (V,E) und eine Zahl b ∈ N.

Ausgabe: Ja, gdw. es eine Knotenmenge K ⊆ V mit |K| ≥ b gibt, so dass es in E keine Kanten
zwischen den Knoten aus K gibt.

Zeige, dass Clique ≤p IndependentSet gilt.

b) Das Überdeckungsproblem VertexCover ist das folgende Entscheidungsproblem:

Eingabe: Ein Graph G = (V,E) und eine Zahl b ∈ N.

Ausgabe: Ja, gdw. es eine Knotenmenge K ⊆ V mit |K| ≤ b gibt, so dass jede Kante aus E zu
mindestens einem Knoten aus K inzident ist.

Zeige, dass IndependentSet ≤p VertexCover gilt.

c) Zeige, dass VertexCover ≤p Clique gilt.

Aufgabe 2 (5+5 Punkte)

a) DNF-SAT ist das folgende Entscheidungsproblem:

Eingabe: Eine Formel ϕ in disjunktiver Normalform. Eine Formel ist in disjunktiver Normalform,
wenn sie eine Disjunktion von Konjunktionstermen ist. Das heißt ϕ hat die Form
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Ausgabe: Ja, gdw. ϕ erfüllbar ist.

Zeige: DNF-SAT ∈ P.

(bitte wenden)



b) KNF-VAL ist das folgende Entscheidungsproblem:

Eingabe: Eine Formel ϕ in konjunktiver Normalform.

Ausgabe: Ja, gdw. ϕ eine Tautologie ist. Das heißt, unabhängig davon, welche Wahrheitswerte man
den Variablen zuordnet, ist ϕ immer wahr.

Zeige: KNF-VAL ∈ P.


